
Serenade der Frösche

Düdingen > Laupen

Düdingen 0 h 00 min

St. Johann 0 h 15 min 0:15

Balbertswil 1 h 00 min 0:45

Camping Schiffenensee 1 h 30 min 0:30

Auriedstäg 2 h 30 min 1:00

Laupen 3 h 05 min 0:35

WanderungWanderung

mittel

3 h 5 min

12,5 km

130 m

235 m

April - Oktober

242T Avenches

für Familien geeignet
©

 S
ch

w
ei

ze
r W

an
de

rw
eg

e

schweizer-wanderwege.ch 2017 / Nr. 1313



Serenade der Frösche

Idyllische Natur an Schiffenensee und Saane
Laubfrösche sind tagsüber wie auch abends aktiv.
Wer aber einmal ein ohrenbetäubendes Quakkon-
zert hören möchte, startet schon nachmittags,
sodass er mit dem Eindunkeln um circa 21 Uhr
das Naturschutzgebiet Auried erreicht. Erst
schmettern nur wenige der grasgrünen Winzlinge
ihr bis zu 90 Dezibel lautes «Äpp-äpp-äpp» in die
Dunkelheit, dann werden es immer mehr. Die
Masse macht es schwierig, einzelne Tiere zu
lokalisieren, weshalb es sich lohnt, eine gute
Taschenlampe mitzunehmen. Im Schulungsbe-
cken ist es unter Aufsicht von Pro-Natura-Freiwilli-
gen erlaubt, die Amphibien mit einem Fangnetz
einzufangen und in einem durchsichtigen Gefäss
zu beobachten. Wichtig ist, dass man sie mit
feuchten Händen anfasst und sie wieder an der
Fangstelle freilässt. Am erfolgversprechendsten
ist es, mit der Taschenlampe eine Stelle im Was-
ser auszuleuchten. Meist beginnt sich am
Teichgrund etwas zu regen. 
Die Wanderung bietet viele Möglichkeiten, zu ver-
weilen und zu bräteln, weshalb sie auch als Ta-
gesfamilientour geplant werden kann. Anfangs
folgt sie dem Sinn- und Klangweg bis St. Johann,

danach führt sie über eine Wiese mit Feuerstellen
und Spielplatz. Nun ist der Schiffenensee erreicht,
und eine Treppe führt an dessen Ufer entlang. Bei
Schiffenen lohnt sich die Schlaufe auf die Halb-
insel hinaus, bevor auf einer Strandpromenade
das Restaurant Seepark mit Minigolfanlage und
öffentlichem Badestrand erreicht wird. Über die
Staumauer und weiter unten über einen kleinen
Steg erreicht man das südliche Ufer der Saane
und ein erstes Naturschutzgebiet. Beim Auried-
stäg überquert man die Saane für den Besuch in
der ehemaligen Kiesgrube. Den Schluss der
Wanderung bildet die Forststrasse nach Laupen.

Rémy Kappeler, 2017

INFO
Erreichbar ist Düdingen über Bern und Freiburg.
Von Laupen fahren der Zug nach Bern sowie
Busse nach Düdingen und Gümmenen.

Restaurant Seepark an der Staumauer,
026 493 30 35, www.restaurantseepark.ch
Infos über betreute Zeiten der Schulungsteiche,
www.pronatura-fr.ch/auried-119

Am Ziel angelangt: Im Auried lässt es sich gut verweilen.
Wer sieht die meisten Frösche? Bild: Rémy Kappeler

Der Laubfrosch: tagsüber an Land, abends im
Wasser. Bild: Emanuel Egger ©
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